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«^übermal - Verlautbarungen.
Z. 5äu. (2) 3 ^ . Llc)6.

C i r c u l a r s
d e s k . k. i l l y r i s c h e n G u d e r n i u m s z U
ka ibach . — Ueber dle Behandlung der sm
I . April in der Sene ^35 verlosten böhmische
ständische Ac,arial Odligatlonen ^u 5 , ä und
zu I V̂  Prozent. — I n Folge des Präsidial-
Schreibens dcr k. k. allgemeinen Hofkainmcr.
vom I . April l. I . , Z. 2297, wild mit B^-
zlchung auf das hierortige Enculare vom lH.
November »829, Z. 2 , 6 , 2 , Folgendes zur
öffentlichen Kenntniß gebracht: ^ - §. 1. Dle
fünfperzentigcn böhmisch ständischen Acrarial?
Odllgallonen, welche m die am <. Äprlt d. I .
verloste Ser,e ^ I ) , von Nummer l/,6^99
bls cinschließig i/»7l?ü emgethellc sind, wer«
dni an die Gläublgcr im Äicntnverl^c dcs Ea-
pttals bar in C.'no. Münze ausbezahlt, dagegen
die m dieser Serie begriffenen Vier - , dann
Dre i - und einhalbpcrzenngcn böhmlsch-ständl.
schcn Aeranal-Obllgationen nach dcn Bestlm«
wlingen dcs allerhöchsten Patentes vem 21 .
März 18 ,8 , gegen neue mit Nler- und mit
Dre i . und CinhalbPcrzent, m Conv. Münze
verzinsliche Steals Schulkvrlschreibungei^ um-
gewcchsclt, — §. I . Dl? Auszahlung dcr vcr-
losten fünfperzentigen Capitalien erfolgt am z.
Iunius d, I . uon der böhmisch « ständischen
«lerarial- Credits-'Casse in Prag , bcl welcher
daher die verlosten Odligatwncn einzureichen
fnd . — §. I . M i t dcr Zurückzahlung des
Capitals werden zugleich die darauf haftenden
Interessen, und zw.n- bls zum 1. Aprll d. I .
zu Zwe i , und C'lnhalb-Pcrzent in Wicner-
Währung, lwm l . April bis l . Iu,nus d. I .
aber dlc, ursprünglichen Zinsen zu Fünf-Pcrzcnt
in Eonv. Münze berichtiget. — §.4. Bei Obli-
gationen, aus welchen ein Beschlag, ein Ver,
both, oder sonst emc Vormerkung Haftel, ist vor
der Capitals- Auszahlung von dcr BeHorde,
welche den Beschlag, den Vcrbolh oder die
Vlltmerkung verfügl h a t , deren Aufhebung
zu bewnkin. — §. 5. Bei dcr Eapitalb« Auh»

zahlung von Obligationen, welche auf Fond?,
Kirchen, Klöster, St i f tungen, öffentliche I n ,
stitmc und andere Körperschaften lauten, finden
jenc Vorschriften, welche bei der Umschrclbung
von dergleichen Obligationen befolgt werden
müssen, lhrc Anwendung. — § 6. Die Nm»
wcchslung dcr in die Verlosung gefallenen
böhmisch-ständischen Aerarial« Obligationen zu
Vlcr- und zu Drc i - und Emhalb - Perzcnt
gegen neue Staats-Scbuldverscbreibunqcn ge»
schieht gleichfalls bei der böhmisch-ständischen
AeranaUCrcdit«tCasse in Prag. — §. 7. Dtk
Zinsen der neuen Schuldverschreibungen in
Conv. Münze laufen vom 1. April i236, Und
die bis dahin ausständigen Interessen in Wieners
Währung von den allen Schuldbriefen werden
be: dcr Umwcchslung dcr Obligationen berichs
tiget. — §< 9, Den Besitzern solcher Oblig«-
tlonc»' , deren Verzinsung auf eine andere
Crcdits'Casse übertragen ist, steht es frei , die
Capitals - Auszahlung und beziehungsweise die
Obligations ' Einwechslung bei dcr böhmisch«
ständischen Aerarial-Crcdits'Cassc', oder bc, jener
svcditb» Casse zu erhalten, wo si? bisher die
Zln^cn bezogen haben. I,n letzteren Falle babeN
sie die verlosten Obligationen hei der Casse
em-urcicken , aus welcher sie die Interessen
blsher erhoben haben. Laibach am 6. April i656.
Joseph Camillo Freyhcrr v. Echmidburg,

Gouverneur.
C a r l Graf zu W e l s ft e r g , N a i t e n au

und P r i m ö r , f. k. ^ofrath.
A n t o n S t e l z i c h ,

k. k. Gub. Noth.

Z. Z29. (3) Nr- lc>790.
K u n d m a c h u n g .

I n Folge allerhöchster Anordnung soll
tme Hauptvcrbindunge- und Commerzial-Stra-
ßc durch das P i n z ga u - Th ü l im ^salz^
buvg lschen -Gebiethe, über den Paß-^hurn
nach Tyrol hergestellt, Und es soll lnit dem
Bnuc d^Or Straße, und zwa» nahmentlich mit
jencm vender Strecke dl^silben, welche v v n
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T a x e n b a c h b i s B u r k b c i M i t t e r s l l l ,
in einer Lange von »yZ^o Klaftern führet, noch
heuer begonnen werden. — Die öffentliche
Versteigerung zur Verpachtung des Baues von
tcr oben erwähnten Scraßinstrecke wird am
l 5 . Jun i d. I . , Vormittags um i a Uhr bei
d e m k. k. K r e i s a m t e zu S a l z b u r g
S t a t t finden, wobel der auf die Summe von
,2a394 ft. 36 kr. C. M . buHhalterisch berich-
tigte Kostenanschlag als Ausruföpreis angenom-
men werden wird. — Was aber den Bau der
andern zwei Strecken der obgedachten neuen
Straße, nähmlich von der Strecke v o n L e n d ,
woselbst die neue Straße in die Gastciner-Sira-
ße einmünden w i r d , bis Taxenbach, und dann
von jener von B u r k b i s an d ie G r ä n z e
T y r o l s betr i f f t , so wird solcher der Gegen-
stand einer abgesonderten spätern Verpachtung
scyn. — Dieses wird nun zur allgememen
Kenntniß mit dem Beisatze gebracht, daß die
Pachtlustlgen die Pläne, die Baubeschreibung
ünd die Verstelgerungsbedingmsse hinsichtlich
der obcn zuerst erwähnten Straßenstrccke bei
dem k, k. Kreisamte zu Salzburg täglich ein«
sehen können. — Von der k. k. ob der ennsi-
schen Landesregierung. Linz am 7. Apr i l i 636 .

Ritter von J a d e n »n. p.

k. k. Hofrath.
Graf v. V a r l h - B a r t e n h e i m m. s,.

k. k. Regicrungsrath.

Z . 546. ( i ) N r . 6559.
V e r l a u t b a r u n g .

Bei der von Anton Aaab errichteten Gtu?
dlntenstlf lung, ist e,n Gciflplay ftr.Ho fl.C. M .
erledigt, Dieser Gt l f tp lay ,fl für Schüler der
drel obecn Gymnasial« Classen, we l ^^Sohne
Laibacher Bürger sind, bestimmt. <?s haben
daher diejerilgen Studierenden, welche d>cses
St ipendium zu erlangen wünschen, lhre S t i -
pendiengesucye bis l 5 . M a i l . I . be« diesem
Guberlnum zu überreichen, und mit dem Tauf ,
scheme, dem Dürf t lgkei tS-, dem Packen, oder
ImpfungS-Zeugnisse, dann m:t den Studien^
zeugnlssen vom zweiten Scmeüer ,835 und er»
ften Semester l 3 3 6 , und endlich mtt dem Be-
weise über die Eigenschaft iines !lalbacher Bür»
gersbhnes zu belegen. — Laibach den 22.
Apr i l i 836 .

^ B e n e d i c t M a n s u e t v . F r ad e n e k , .
k. k. Gubernial-Vecretar.

3 . 545. (1) " " " ^ ^ ^ " ^
V e r l a u t b a r u n g .

Bel der Dlankell^schen Gtudenlensüftung ^
sind zwti Gt l f tungsplahe, jeder dermal zu I

«^ fi. 5. M. zu verleihen. Dieselben sind für
Studierende, welche in der Stadt S t e i n , «nd
in deren Ermanglung für Jene, welche in der
Stadt Laibach geboren f ind, bestimmt, und
können nur nach ^Drucklegung des zwöl f ten,
und bls zur Vollendung des sitb?n^?hnt,n ke»
bensjahres genossen werden. Das Verleihungss
recht gebührt d«m Gubernium. Diejenigen
Gludlerenden, welche einen uon dlcscn S i» f ,
tungsplayen erhalten wol len, haben ihre St i<
pendlengesuche bls <3nde M a i l. I . bei diesem
Gubernium einzureichen, und mit dem Tauf«
scheine, dem Dürf t igke l ts- , dann dem Pocken-
oder Impf l ings-Zeugnisse, endlich mit den
Studienzeugnissen vom zweiten Semester »835
und vom ersten Semester ,826 zu belegen. —
Laibach am 9. Apr i l 16Z6.
V e n e d i c t M a n s u e t v. F r a d e n e k m . p.

Gubcrnlal - Secrctär.

Nreisämtliche Verlautbarungen.
Z . 539. (2) N r . 5353.

K u n d m a c h u n g .
Weqen Uebernahme des mit hoher Gus

bernial»Verordnulig vom y . , Empf. 26. Apr»l
l- I . , Zahl 7 7 6 ) , bewilligten Ausbaues des
Euratienhauses be» der ivcalle S t . Jacob ain
Savestrome, in dem Bezirke der Umgebung
?a«bachs, be» welchem die Meisterschaften auf
356 st. 5 ^ kr . , die Lieferung der Mater ia -
lien auf l72 f!. 33 kr. buchhalterisch veran-
schlagt wvrdtn sind, und zwar einzeln: die
Maurer-Albelt mit 53 5. ä3 '/^ kr . , dasMau-
rer-Materiale mit ^9 st. 55 kr,; dle Steinmetz-
Arbeit sammt Materials 5 st. l 2 k r . ; d»e Z im,
mcrmanns-Arbcit 3o st. 23 k r . , das Zimmer»
manns- Materiüle 72 ft. ä3 kr.; die Tischlers
Arbeit 64 si. 20 kr.; d>e Gchlosser.Ärbeit 53 ss.
47 kr. ; dle tzvcvmied,Arbeit 28 fi. 52 kr.; die
Hafner-Arbeit 3o ff.; die Glaser-Arbeit 17s?.
i 5 kr . ; dle Anstreicher > Arbeit 67 fi. 3o k r . ,
wird Samstag den 7. M a l be» diesem Krels-
amte um 9 Uhr Vormit tags ein? Mmuendo-
Licllation abgehalten werden, wozu d>e Er«
stehungs.lustlgcn zu erscheinen mit oem Veisaye
eingeladen werden, daß sämmtliche auf diesen
Vau Bezug nehmenden Baudemsen und L,l»B
tatlons-Bedingmsse taglich in den gesröhnlichen
Amtsstunden eingesehen werden können. -^-
Kreisamt Laibach am 29. Apr i l igZ6.

^ t a m - unv lanorcchtlichc ^cr lauth l l ru t tgcn.
Z. 534. (2) ^ 3tr . 2722.

tllon dem s. k. S tad t - und Landrechte in
Krain wird bekannt gemacht: ?s sel)überAn-
suchen des M a r t i n , Barlholomaus und Georg
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Paulin, als erklärten Erben, zur Erforschung
der Schuldenlast nach dem am 22. November
v. I . zu Goldenfeld verstorbenen Localkaplan
Anton P a u l ' n , die Tagsatzung auf den 3o.
M a i l. I . , Vormit tags um 9 Uhr vor dlescm
k. s. Gtadt? und kandreOte bestimmet worden,
bei welcher all«? Jene, welche an diesen Verlaß
aus was immer, für einem Rechtsgrunde An»
sprüche zu stellen vermeinen, solche so gew»ß
anmelden und rechtsgeltend darthun sollen,
wldrigens sie die Folgen des §. 814 h. G . B .
s'ch selbst zujuschvclben haben werden.

Laibach am 16. Apr, l i L36 .

Z/f^S^H ^^ ^ ^ ^
Vc»n dem k. k. Stadt» undLandrechie m

Keain wird bekannt gemacht: <5S sey vor die<
sem Gerichte über Ansuchen dir k. k. Kammer«
procurator , in Vertretung deS hohen Aerars,
wider Anton Tra^nu l ln i , weqen Stämpelstlaf?
von 33 ft., und Stämpi lnachcrags-O.bühr
pr. 7 fi. ^2 kr., darin Erecutionskostin, ir, die
elecutlue Fellblethus,^ der gepfändeten und ge-
schatzcen gegner'schen Effecten c^ewllligt, und
hiezu die Tagsatzungen auf den 2. , 16. und
3a. M a i l . I . , V o r - und Nachmittags zu
den gewöhnt,chen Amtsstunden in der W o h -
nung des Execute,1, H a u s - Z a h l 35 in der
Gradifcha - Vorstadt, mit dcm Beisätze angeord-
net worden, daß die Fährnisse, die weder bei
der ersten noch zwettln Feilbielhung um den
Schatzungsbetrag odcr darüber an M a n n ge-
bracht werden, bei der dritten Fellblt thung auch
unter der Schätzung hmtangegeben werden.

Lachach den 16. Apr i l i 3 ) 6 .

Nemtliche ^erlautbarnngen.
Z . 5>4. (3) Vir. 177.

S t r a ß e n . L i c i t a t i 0 ns - V e r l a u t -
b a r u n g .

Die hohe Landessselle hat mit Decret vom
5- v. ^ N . , Zahl ä / a g , die Reconstruction el,
ner ^Vtraßenstützmaucr im Dorfe Glogouitz,
Distanjpfiock^IV/2 Me>l., an d e r I . Abtheilung
der Wlencr Straße, zu genehmigen und zu be-
fehlen geruhet, dlese Arbe»t tm L<citat,onsn,ege
zu bew'.rken. — Nachdem diese Verhandlung
am 6. M a i d. I . , V ^ r m M a a s von 9 bis 12
U h r , bei der löbl. Geznks - Obr,gke,t Egg ob
Podp?tsch S t a t t haben w l r d , so werden alle
Unternehmungblulilgen hlevon mit dem Bemer-
ken in Kcnmnlß ßcsctzt und hiezu höftichst cm-
ßeladen, daß jrder kicitant das Vad ium mit
5 ^ ' , und der Mindcstbiether die Eautwn mn
tc» ^ zu erlegen haden w l ro , daß dlesec Bau
m emer E t ü ^ n a u e r von 4 , Klaftern Lange,

sammt Grund vergl. 5 Schuh Hohe und 2
Sckuh Dicke, somit »n l l " 4< 0 " Körpermaß
trocknen Mauerwerks, aus schönen lagerhaf-
ten und nach fünf Keilen rem b'hauenen Gtei«
nen bestehe, wofür der adjustlrte Ausrufspre,s
2«7 !̂ . 50 kr. betragt, und daß die wettern
Brdingmsse bei der ^!ci>-atlon werden bekannt
gemacht werden. — K. K. Straßenbau-?om«
missarlat. — ?«>bach am 25. Apr i l l L 3 6 .

Z75^57"(3) N^^^^T^
C o n c u r s » A u s l c h r e i b u n g .

M , t hohem Hof-Decrete vom 3c>. März
1335 , N r . ^ "V85 , wurde für das Hauptzoll«
amt Laibach em« provisorische dritte Waaren«
Neschauersstelle mit Fünf Hundert Gulden Ge<
ha l t / und der Verbindlichkeit zur Lelst^n) «l«
ner Caution im Gehaltßdelrage bewilliget, fü r
welche der Concurs bis letzten Via» d. I . hles
mit eröffnet wird. — D«e Vewerber um die»
sen oder, wenn hierdurch eine Glelle mit ge«
ringerem behalte be» emcm Zoll-Verzehrungse
steuer«, oder sonfllgen Gcfaiisamte erlediget
würbe, um einen andern bei dltftr Gelegenheit
aus Dienstes-Rücksichten glcich zu besetzenden
Dien^possen, haben »hre gehöcig documentirs
ten Gesuche, in welchen sie sich über d»e vor«
schriflmäßlg abgelegte P rü fung ausde rWaa-
renkunde, so wie über ,hre b«sher<ge D«enss-
lelssung, lhr untadelhaftes Betragen, über
ihre Gorachkenntnisse, dann jene der Gefasts-
Vurschriften auszuweisen und zugleich anzu,
geben haben, ob sie mit einem oder dem ans
dern Beamten des Lalbacher Hauptjollamtes
verwandt oder verschwägert sind, innerhalb
obigen Termines im vorgeschriebenen Wege an
tne k. k. Eameral-Bezlrks Verwal tung in kai«
bach zu l c t t n . — V o n der k. k. Camera! ?Ge«
fäl len-Verwal lung. kaibach am 19. Apr i l l 836 .

Z. 5.5. (3) '̂  ^
V e r l a u t b a r u n g .

D ie hohe k, k. Gubernlal-Eommlssion, als
Direct ion der S taa ts« und Local <Wlchltha-
tigkcits i Anstalten in ?cubach, hat mit Ver-
ordnung vom 23. Apr i l i856 , 3- 3 > 9 , die
Hintangabe des in der Epttalgnsse «m Bürger-
spltals-Gebaude N r . 2 7 ! , bisher an dcn G l a ,
sercr H rn . Carl Brodmann vermietheten Ge-
wölbes, im Verftelgerungscvege anzuordnen
befunden. — Es wlrd daher zur wettern Vcr«
rmethung dieses Gewölks d»e Llcltanon am 5.
M a i l 8 3 6 , Vormit tags uui 9 Uhr in der
Amtskanzlel der, unter dem Namcn der Ci-
v l l -Gp l t a l s - , bekannten Verwal tung der k. k.
Etaatö. und local-Wohlthätigketts-Anstal»
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ten in Laibach abgehalten werden, wovon die
Unternehmungslustigen ant dem Beisätze oer«
fiandiget werden, daß d«e dießfalllgcn Beding-
N'sse bei der genannlen Verwa l tung ln den qe-
wöhnllcden Amtsllunden elngklchcn werden fön»
M N . — K. K. Verwal tung der Ktaatf t» und
local-Wohlchat,gkel ts e Anstalten m iiaibach
am 26. Apr i l , 836 .

Z. Z28. (3)
Da es sich darum handelt, die Strecke

längs des M l l l t a r - S p l t a l S und Verpf iegs-Ma,
gazms-Gebäudes auf ^ «Vchul) Bre>te mit
Marmorsselnplatten« Trot to l r zu belegen, so
nnrd zur W ssenschaft der hierorts und in der
Eoncurrcnz dumicll>re».dtn St?inmeyme»!icr
und sonstiger Unternehmungslustigen gebracht,
daß dle dleßfalllg? Mmue^do V^rsselgerung am
H. M a i a. c.^ Vormi t tags um g Uhr in der
Ftldsc,egs'sommlsfarlat6'Kar,;lel ( m Waffer'-
schen Hause, allen Mark t ) abgehalten w,rd.
>— D«e Bedingunqe , unter welchen Unter-
Nlhm^r zu dlefer l f n ' eptlse-Verhandlung zu«
gelassen werden, sind l^i der hlcrornqen Ea?
fern s Verwal tung (im Hause N ^ . >63 , alsen
M l l ' k l ) einzusehen. Uedri^cns ist der Erlag
<in,s Vadlums non 25 ft. E. N . für j.den
l ic i tanten unerläßlich. - ^ An demselben Tage
werden auch d>e Na^ichfanqkihrecs Bestellungen
auf d,e Jahre i 8 Z 7 , l«Z3 cd i pZq für d,e
h,erortigen M i l l l a r - Gebäude neu behandelt
werden, wozU dlc hustgen 3al:nnfiger zu er>
schemen eingeladen sind. — K. K. E> ftrnVer-
»valtung. Laibach am 26. Avr<l 18I6.

vermischte V7erlautbarungrn.
Z . 55 i . (,) Nr . ^ 5 3 .

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Ler Umgeben-

j^cn Laibachs wiri? hictnic dctannt gemacht: Oä
sey über Ansuchcil eeö Fsanz Pc:uli»i, (Tessionär
deö Herrn v i - . Za^l^er, m die Reassumirung der
w i t Besäicid vom ,9. April lü35 deivlNigmi erc-
tutircn Feilbietbung der, tcr Moria Kuinar auä
Wüitsch g<'dörigett/ kcr P f . , r r . un0 Filialt'ircbeli-
ßült S t . Peter ausiir Laibacb »ul̂  Ncct, Nr. 5
dic»stdarcl, > g^ichtlick auf ^02 ss. 40 kr. geschah«
ten Wicse ^i,ra^l5l'ii!<Ä nil«? l>cs dazu gehörigen
^ickerg, w<?ql!N aus ^em gerichtlichen Vergleiche
t^ila. 5. October i ^ 5 schliloigen i 6 i ft. 0. g. 0,,
ßcwilliqet, und e«i fty^n hiezu drei Icilbiethungs-
t.,gsatzungen, als: auf?cn 25. März, 25. April
und 25. M.,i l. I . , jedcsm.ihi Vormittags uin
,0 M)r in Luca der Realität zu Nailsch mit dcm
Beisätze anberaumt sv^rden^ daß die Rcalttät dei
tcr ersten und zwcilen Feildicthun<, nur um odcr
Vbe? den Schä>;unaswi,'rth, bei der "«lter, al?er
auch miter demselben hmla-igegehen »vertin wird.

Die ^icitatiotisbedingnisse und die Schätzung
lölu'en täglich h,ramts eingesehen lrerdco.

K. K. Bezirksgericht der Umgebung Laibachs
den 23. Jänner iLI(,'.

A n n i c r k u n g . Bei der ersicn uud Zweite-»
Licitaiion ist kein Kaustustigcr erschienen.

Z. 5c>2. (3) N r . 46 , .
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Michclsttttcn zu
Kr^iliburg l-rird den unbe^inncen lZrbcn deö alibier
verftarbencn Blal>Äii^itz durch gegenwärtiges Orict
erilnn-rt: Johann Pcüumer zu Krainburg habe
iriter sie auf Ausstellung des Befugnisses zur Um»
sä)re,bung des in der Noscngasse «nl> Nr. 5^ gcle«
,qe>nen Hauses, vom Nahincn des Blos Viditz, auf
Jenen des Leopold Bayer, die Klagc angebracht.

Da diesem Genchte der Ort ihres Anfcüchalttü
unbekannt ist, ŝ  hat man auf ih»-e Gefahr unl>
Kasten den Hrn, Auguftin Quaßcr allhier zuin lZura»
tor allfgesiclll, mit welchcm dlc a^gebrachtc Ncchts«
sache dci der auf den 28. Ju l i l. I . , Frich um 9
Uhi vor diesem Gerichte angeordneten Tagsayung
verhandelt werden wird.

Wovon dieselben zu dem Ende hiemit in die
Kenntniß geseht werden, damit sie allenfalls zu
rechter Zeit s>d^ erscheinen, oecr ihrem <Zurator
die erforderlichen Behelfe an die Hand zu geben,
oder aber endlich sich selbst einen andern Sach»
waller zu erwählen, und überhaupt alle die Wege
einzuschlagen wissen mögen, die zur Verwahrung
ihrer Rechte ersprießlich seyn dürsten

Veremteü k. l . Bcznl'ögericht Michelsiettcü i»
Krainburg am 17. März Z356.

- Z7'55^. -——--——.
3lm 1«. M a i d. I . , Vormi t tag« UM ß

U h r , w,rd cue ^u dem <^ut« Lufooy c>?hötiss
I l l ^ d ül,f mehrere Jahre l,clcai!on5wclse ,m
l^occ) Lukoiny in Pclcht gegeben w^rd^n. Am
nämlichen Tage wnd aoch der h^urlge Graß-
schlag d r dortigen Wltsen im öttltat,oliswege
vrrk^l f: coirden.

Demnach, wer^m Pücht- und Kaussusti-
<i« am obbesagten Tage m Lukc>v!l) zu erschei«
nen ersucht,

Gut ^u?oviy am 3o. ?lpril i336.

Z. 555. ( i )

Hans-Verkauf.
Das Haus Nr. 63, Pollana-

Vorstadt, auf dem Marktplätze, ^u
jeder Speculation votthcilhaft gele-
gen, ist sammt Garten und Morast-
Antheil aus fteier Hand zu verkau-
fen. Das Nähere erfährt man beim
Hausherrn daselbst, oder beim Hrn.
Kaufmann Wutscher.


